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Oeffentliche Sitzung
1 Genehmigung der Projekte und Anschläge für die sud

Tit X Ld xos 1 17 des Etats pro 1887 88 vor
gesehenen Pflasterungen und Trottoirisirungen

2 Genehmigung der Projekte und Anschläge für die
sud Tit X Db xos 1 7 und 9 12 des Etats
pro 1887/88 vorgesehenen Kanalisirungen

3 Genehmigung der Anschläge für die sub Tit X
xos 1 10 nnd 12 des Etats pro 1887/88 vor
gesehenen baulichen Herstellungen

4 Herstellung eines Röhrendurchlasses in dem Wege
vom Holzplatze zur goldnien Egge

5 Errichtung einer Bedürfnißanstalt für Männer und
Frauen auf der Würselwiese

6 Genehmigung des Vertrags mit Franz Fingers Co
über Terrainabtretungen an der Zwingerstraße

7 Mittheilung von dem der Stadt gemachten Geschenke
eines Ehrenbechers

8 Abtretung von Straßenareal an das Grundstück
Saalberg Nr 10

9 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Armenkasse pro 1883/84

10 Kanalistrung der Mansfelderstraße
11 Feststellung der Fluchtlinie für dieselbe
12 Verkauf städtischen Terrains welches vom Leipziger

Platz an das Grundstück Nr 1 daselbst entfällt
13 Verkauf städtischen Terrains welches von der großen

Steinstraße an die vereinigten Grundstücke Nr 57
und 58 daselbst entfällt

14 Fluchtlinien Regulirung für die Grundstücke Leipziger
Platz Nr 1 und 1a

15 Fluchtlinien Regulirung für die Grundstücke Jäger
platz Nr 16 25

16 Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote für den
z Z an den Kaufmann Bendheim vcrmietheten La
den im Rathhause

17 Antrag auf anderweite Verwendung einer Etats
Position

18 Verpachtung des städtischen Antheils an der Glan
chaischen Gememdewicse

19 Antrag auf Bewilligung der Mittel zur Befestigung
der Fußwege auf dem Südfriedhofe

Geschlossene Sitzung
20 Erhöhung der Diäten eines Hülfsarbeiters
21 Definitive Anstellung eines Bureau Assistenten bei

der Armenverwaltung
22 Pcnsionirung eines Gymnasial Oberlehrers
Der Borst der Stadtverordneten Versammlung

I V Dr Schrader
Kleine MMMungen

tEin alter Lebemann Auf den abgesetzten Khedive
Jsmael Pascha Paßt noch besser als auf den Papst der Re
frain Der Papst lebt herrlich in der Welt Der Heilige
Vater macht sich viel Sorgen wie er als guter Hirt die Chri
stenheit hübsch zusammenhalte auch lebt er nicht gar so herr
lich da er ja ein alter Mann ist den des Lebens Freuden nicht
mehr tangiren der depossedirte Khedive aber der hat nichts
weiter zu thun als sich zu amüstren und das ist ein um so
angenehmeres Geschäft als er sich auch im Alter noch ein für
Genüsse empfängliches Herz bewahrt hat und er aus Egypten
genügend Mittel mitgenommen Hai und er es nicht nöthig hat
sich etwas abzukargen Gegenwärtig hält sich Jsmael Pascha
in der Ewigen Stadt auf und wie von dort berichtet wad
and dieser Tage zu Ehren des beschäftigungslosen Fürsten
in einem hochadeligen römischen Hause ein sehr großes Ball
fest statt Bei diesem Anlasse nun wurde ein reizender fünf
zehnjähriger Backfisch die Baronesse Julia Vitrano zum ersten
Male in die Gesellschaft eingeführt Die Kleine erregt allge
meines Wohlgefallen und auch Jsmael Pascha wandle kein
Auge von ihr In der Tanzpause ließ er sich derselben vor
stellen und machte ihr kurz enychlossen einen Heiralhscmtrag
Der alte Herr sagte ihr daß er gegenwärtig nur vier Fanori
tinnen habe und daß er sie sofort über Alle setzen wolle wenn
sie zu seiner Religion übertrete und iseine Gemahlin wer ie Der
Feuer und Flamme gewordene Khedive erzählte der Kleinen
gar Mancherlei von den schönen Kleidern und dem herrlichen
Schmucke den er ihr kamen wolle allein die Komtesse hatte
augenscheinlich keine Vorliebe für ältliche beleibte Herren sie
verneigte sich geschmeichelt und erklärte dem Khedive sie denke
noch nicht daran sich zu vermählen

lEin Fr anen Duell Die schwarze Szene spielte in
Schweden und zwar in Vexiö Dort besteht ein Cirkel ge
bildet aus Damen die den besten Häusern Vexiös angehören
und die dieser Tage auf den Gedanken kamen ihre Kräfte zu
messen wer von ihnen mehr Kaffee trinken könne Die Erste
die kampfunfähig gemacht den Platz räumte war eine Dame
von nicht übertrieben vielen Jahresringen sie mußte bei der
zehnten Tasse die Segel streichen sie wurde von der Gesell
schaft als deren unwürdig ausgestoßen Die Zweite eine Kaffee
fchwester der man bisher keinerlei Schwäche nachsagen Ikonnte
brachte es bis zu 38 Täßchen auch sie wurde unbarmherzig
gewogen und zu leicht befunden Die zwei Letzten die sich

denn auch geg mseitig als Siegerinnen feierten langten unge
brochen bei der 65 Tasse an da mußten sie aufhören denn
in ganz Vexiö war keine Kaffeebohne mehr auszutreibei

Wieviel wir trinken sollen In einer Zeit in der
Geiränkesteuern auf der Tagesordnung der öffentlichen Meinung
stehen ist gewiß anch die Frage wie viel wir trinken sollen
zeitgemäß Daranf gibt der große dänische Dichter Humorist
nnd Menschenkenner Andersen folgende Auskunft Sehen Sie
das erste Glas das ist das Glas der Gesundheit In ihm
wächst das Kraut der Gesundheit das rankt sich um den Le
bensstamm und am Ende des Jahres können sie in der Laube
der Gesundheit sitzen Nehmen Sie das zweite Glas Ja
aus ihm fliegt ein kleiner Vogel welcher unschuldig fröhlich
zwitschert so daß der Mensch anflanscht und viel eicht mitsingt
oas Leben ist schön wir wollen den Kopf nicht hängen lassen
muthig vorwärts Ans dem dritten Glas erhebt sich ein kleines
geflügeltes Bürschchen Engelsbild kann es füglich nicht genannt
werden denn es hat Koboldsdlut und Koboldssinn nicht zuin
Mcken sondern zum Scherztreiben Es setzt sich uns hinter
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Halle den 6 Mai 1887
sVorstellun g j Nachdem seitens des zur Inspek

tion der beiden hiesigen Bataillone in unserer Stadt an
wesenden Generalmajor Herrn v Petersen im Laufe
der Woche die Besichtigung der sämmtlichen militärischen
Anstalten Zeugkammern Kaserneme tts Garinsonlazareths
Schießstände Nachtlokale Bureaus u s w stattgefunden
nahm derselbe heute Morgen die Vorstellung der Mann
schaften im Exercitium auf dem Roßplatze entgegen wozu
diese mit klingendem Spiel ausgerückt waren Mit eirer
Parade schloß das militärische Schauspiel Der Herr
General sprach sich in anerkennungswerthester Weye und
sehr befriedigend über die Mannschaften beider Bataillone
und ihre Offiziere aus Mit dieser Vorstellung haben
die alljährlich wiederkehrenden Besichtigungen begonnen
uud werden sich im Lause der nächsten Zeit weitere an
schließen

sJm Kunstgewerbe Vereinj war die gestrige
Sitzung hauptsächlich den Damen gewidmet die ja das
Thema welches sich der Direktor des Berliner Kunstge
werbemuseums für seinen Vortrag ausersehen die Kunst
stickerei ganz besonders interessiren mußte Zeigte doch
auch schon die Fülle von Mustern welche im Saale aus
gestellt waren an welche Genüsse zu erwarten seien Wir
bemerken übrigens daß diese zum Theil prächtigen und
alten Muster unseren Damen noch zwei Wochen zugäng
lich sein werden da dieselben für diese Zeit von Herrn
Direktor Grunow unserem Museum zur Ausstellung über
lassen sind Der Redner ließ der eingehenden Erklärung
der einzelnen Stücke der kleinen Sammlung ungefähr
folgende Einleitung vorausgehen Er habe ein Thema
gewählt welches die Damen interessire denn deren Mit
wirkung im Kunstgewerbe sei von großer Bedeutung Das
Kunstgewerbe sei ein wichtiger oolkswirthschaftlicher Faktor
der lebhafte Förderung verdiene es sei die Blüthe des
Gewerbes So setze die Thonwaarenfabr kation bedeutende
Werthe um die kunstgewerblichen Erzeugnisse dieses Zweiges
die Fayencen Majoliken hätten den hundertfachen Werth
der lediglich dem Nutzen dienenden Gegenstände Ebenso
verhalte es sich bei dem Faden des Leines in seiner Ver
wendung zur Weberei und andererseits zur Spitzenfabri
kation ebenso anch bei der Verarbeitung der Edelmetalle
Die Frau zur Förderung des Kunstgewerbes heranzuziehen
empfehle sich schon deshalb weil dieselbe auf die Schmw
cknng des Hauses solchen Einfluß habe Bei der Kunst
stickerei könnten sich die Fcanen selbstthätig betheiligen
Wenn eine Frau Sinn für die Schmückung des Hauses
habe so würden sich an ein von ihr gefertigtes Stück
bald andere anschließen Vor unlauger Zeit noch sei die
Kunststickerei in starkem Rückstand gewesen man habe sich
nur mit Nachstickeu schlechter Kannavasmnster befaßt
Daneben habe sich im Familienkreise die Weißstickerei ge

das Ohr und flüstert uns einen munteren Einfall zu es legt
sich uns auf die Herzgrube und wärmt uns so daß man aus
gelassen und ein witziger Kopf w rd nach dem Urtheil der an
deren Witzbolde In dem vierten GiaS ist weder Kraut noch
Vogel oder Bürschlein d rin liegt der Gedankenstrich des Ver
standes und über den Strich soll mau nie gehen Nimmst Du
das fünfte Glas dann weinst Du über Tuch selber Dir wird
so wohl und so weh Du bist so selig gerührt oder Dein In
neres macht sich in angerer Art Luft aus dem Glase springt
mit lautem Geräusche Prinz Karneval geschwätzig und ausge
lassen Er zieht Dich mit Du vergißt Deine Würde falls Du
Welche hast Du vergißt mehr als Dn vergessen mußt und ver
gessen darfst Alles ist D nz Sang und Kiang die Masken
reißen Dich mit die Töchter des Teufels in Flor und Seide
kommen mit aufgelöstem Haar und schönen Gliedern reiß
Dich los wenn Du noch kannst Das sechste Glas Ja in
diesem sitzt der Satan selbst ein kleines schön gekleidetes höchst
gefälliges Männchen welches Dich völlig versteht Dir in al
lem Recht giebt Dein eigenes Ich ist Es kommt mit einer
Laterne und begleitet Dich nach Hause Es giebt eine alte Le
gende von dem Menschen welcher eine der sieben Todsünden
wählen sollte und er wählte diejenige die ihm die geringste zu
sein schien die Trnnksncht beging in ihr aber auch die sechs an
deren Sünden Der Mensch und der Teufel vermischten ihr
Blnt mit einander das geschieht beim sechsten Glase und dann
wnchern alle bösen Keime in uns Jeder derselben nimmt über
Hand wie das biblische Senskorn wächst zum Baume auf und
den meisten bleibt dann nichts übrig als in den Schmelzofen
zu wandern und sich umgießen zu lassen Ueber den Stoff
den man trinken soll sagt Andersen nichts im Vorstehenden
hat er natürlich den Wein im Auge denn echte B ere gab
es in Kopenhagen noch nicht als er das schrieb Wenn nun
im sechsten G aS Wein schon der Teufel sitz was muU dann
erst im sechsten Maß Bier sitzen Dessen ganze Familie

lEine Rabenmutter Die Schuhmacherswittwe Magda
lena Röich in schwabi ig hatte si i wegen roher Mißhandlung
ihres achtjährigen Mädchens Magdalena zu verantworten Wenn
sie des Morgens an ihre Arbeit ging sperrte sie das Kind aus
der Wohnung und ließ es den ganzen Tag hun ecn bettelud
wie einen herrenlosen Hund herumlaufen Kam dann die ge
wissenlose Mutter nach Hause so kochte sie wohl für ihren Zu
hälter und für sich das Kind das so Hunger hatte daß es
Abfälle von Gemüse und ekelhalte Dinge verzehrte erhielt
nichts Es mußte bei jeder Witterung bei offenem Fenster in
einer gauz kalten Kammer ans einer am Boden hingebreite
len Decke schlafen Aber nicht nur daß das arme Wesen von
seiner herzlosen Mutter in jeder Richtung vollständig verwahr
lost wurde die gröbsten Mißhandlungen waren auch an der
Tagesordnung Als der Wirth sich des armen Kindes erbarmte
und ihm mehrere Tage zu essen gab nahm es die Mutter weg
und verbot ihm hinzugehen Die Angeklagte muß einen Theil
der gegen sie erhobenen Beschuldigungen zugeben sucht aber
einm anderen zu leugnen oder in einem anderen Lichte darzu
stellen Sie bezeichnet ihr Kind als bös und lügenhaft wäh
rend es vou den Zeugen als braves und gutes Kind geschildert
wird Das Urtheil lautet auf ein Jahr Gefängniß

jSchliemann über seine Nilreise Schliemann äußert
sich in mehreren Briefen an einen Freund geradezu entzückt über
feme Nilreise von der er vor wenigen Tagen nach Athen zurück
kehrte ,Es ist die herrlichste Reise so schreibt er die man über
haupt machen kaun der herrliche wolkenlose Himmel die schöne
Frühlingsluft die goldene Ruhe der unaufhörliche Wechsel der
prachtvollen Landschaften die riesigen Tempel aus dem fernsten
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funden nur selten aber Erzeugnisse in Farben die auf
freier Erfindung beruhten Däs sei jetzt anders geworden
nnd zwar sei der Anstoß vom Berliner Museum ausge
gangen Bekannt seien die Muster des Professor Lessing
die veu Versuch machten den altdeutschen Kreuzstich wieder
einzuführen An diese interessanten Darlegungen schloß
sich die Erläuterung der einzelnen Muster an Im Laufe
dieser Vorführung nahm der Redner noch Veranlassung
aus die Wichtigkeit eines guten Zeichenunterrichts für die
weibliche Jugend hinzuweisen der keineswegs bis zu künst
lerischer Vollendung geführt zu werden brauche aber
trotzdem bei der Ausführung von Stickereien gute Früchte
zeitigen werde Lebhafter Beifall lohnte Herrn Direktor
Grunow nach Schluß des Vorkrages für welchen Herr
Stadtbaurath Lohauseu dem Redner den Dank des Vereins
ausdrückte

sZum Lntherfcstspiel j Im großen Saale des
Prinz Carl fand gestern Abend eine große Probe der

Mitwirkenden beim Lutherfestspiel statt die nach Wunsch
verlief Auch der Domkirchenchor welcher im Verein mit
den Ulricianern die Chöre zu singen hat war vertreten
und löste seine Aufgabe in befriedigender Weise Heute
Abend findet die Generalprobe aller Mitwirkenden statt

jDie Generalversammlung des Parochialver
baudes der Stadtephorie Halle a/S die für gestern Nach
mittag anberaumt war konnte wegen Beschlußunfähigkeit
nicht abgehalten werden Die nächste Versammlung welche
in jeder Anzahl der Erschienenen beschlußfähig ist findet
in acht Tagen statt

sDie zweite Jahresversammlun gj des im vori
gen Jahre begründeten Vereins von Religionslehrern an
den höheren Lehranstalten der Provinz Sachsen wird am
Freitag vor Pfingsten hier stattfinden

sSitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
für Sachsen und Thüringens Herr Custos Oertel
machte auf ein verkanntes Gras der thüringer Flora auf
merksam welches Karl Koch vor ca 40 Jahren im Kau
kasusgebiet auffand und in der larmasa als Nsliou piotk
genauer beschrieb Ja der Folge wurde dieses Gras in
der Ukraine in Bulgarien Siebenbürgen gefunden und
dabei festgestellt daß dasselbe schon früher auch iu Böh
men gesammelt aber fälschlich als Nslioa nutans bestimmt
worden war Auch in Thüringen sammelte Herr Oertel
dieses verkannte Gras in der Gegend von Freyburg Lau
cha Bibra Sachsenburg und Oldisleben und ist es nur
zu verwundern daß Garke in seiner neuesten Auflage der
Flora von Deutschland diese Pflanze mit Stillschweigen
übergeht Ein gutes Uaterscheidungs Merkmal zwischen
Nslioa Qutaus und Äslica piota bietet die Konsistenz der
Hüll und Deckspelzen Die Hüllspelzen der Nsliea rmtavs
sind nicht nur am Rande sondern auch zwischen den krau
tigen grünen Nerven häufig bei Nslicn piota ist aber
die ganze Rückenseite der Hüllspelzen krautig und nur der

Alterthum alles dies wirkt wohlthätig auf Geist und Körper
und empfehle ich die Nilreise ganz besonders allen Neuvermähl
ten Da ich aber von Neuvermählten spreche so muß ich hin
zufügen daß der Augenblick wo man das G stade von Abu
Simdl betritt epochemachend im Lebe ist und daß gleich wie
ein glückliches Ehepaar sich stets mit Wonne seines Hochzeits
tages erinnert gerade so der Tag wo der Reisende Abu Simbl
besuchte die schönste Zeit seines Lebens bleibt Hier nämlich
sind die gewaltigen Kunstwerke der Welt die riesigsten Werke
der Griechen und Römer ja selbst die Pyramiden sind nur
Arbeiten von Zwergen hiergegen Hier in der Wüste hat Kö
nig Ramases It in der Mitte des vierzehnten Jahrhunderts
vor Christi in einsamer Felswand zwei ungeheure Tempel mit
allen ihren Säulen und Bildsäulen ausgespart und enthält der
eine derselben 14 Säle von denen einer 17 Meter lang 16
Meter breit und 12 Meter hoch ist Die bildlichen Darstellun
gen und Inschriften welche die Decken und Wände aller 14
Säle bis auf das kleinste Fleckchen bedecken wurden m Relief
in Fels gemeißelt mit dünnem Stuck überzogen und bemalt
Bewunderungswürdig ist die Farbenfrische dieser 3200 Jahre
alten Wandgemälte die Schlachten Belagerungen Friedensab
schlüffe Opfer Szenen e darstellen Der kleinere Tempel vor
dem sechs aus dem Felsen gesparte nenn Meter hohe Bildsäu
len des Königs und der Königin stehen ist ebenso mit Skulp
turen uud Wandgemälden geschmückt wie der große

sWas ist das beste Heilmittel für ein durch unglück
liche Liebe gebrochenes Menschenherz Heinrich Heine der be
kanntlich der romantischen schule angelwcie uud dessen über
fchwengliche Dichterseele von den Praktischen Errungenschaften
der Gegenwart von den modernen AuslIe,en und Wundpfla
steru zu denen heutzutage eiu durch L ebeskummer und Treu
losigkeiten verrathenes Menschenkind greifen kann keinen Be
griff hatte empfiehlt natürlich den Tod als einziges Auskunfts
mittel

Er hat verloren seinen Schatz
Da ist das Grab der beste Platz t

singt er so tief ergreifend in seiner Wallfahrt nach Kevelaar
Und nun gar erst die dramatischen Dichter deren Heldmnnen
pflichtschuldigst im fünften Akt zu Gift oder zum Dolch zu
Kreisen haben wenn die Aussicht auf eine Heirathsverforgung
in nebelhafte Ferne gerückt ist sie würden sich entrüste von
einem so unpoetischen Abschluß einer Liebesgeschichte abwenden
wie sie nach jahrelangem Hin nnd Wieder endlich durch das
prosaische Frankfurter Landgericht erledigt worden ist Eine
junge Frankfurter Dame hatte sich wie wir in der K H Z
seien von Seiten eines wohlhabenden Leipzigers der zärtlichsten
Liebesbewerbungen und eines schließlichen Eheversprechens zu
erfreuen gehabt Allein

Herumgescherzt herumgeherzt
Und endlich gar verlassen

heißt es im Goethe schen Liede uud hieß es auch zuletzt hier
Aber der Verlassenen als sie das erfuhr vergingen nicht die
Sinnen noch lachte weinte betete und schwur sie oder fuhD
ihr Geist von hinnen Vielmehr rief sie die Hilfe der Ge
richte an und verlangte von dem Leipziger Verräther die runde
Summe von 20,000 Mark als Entschädigung kür ihr gebro
chenes Herz Nachdem der Prozeß Jahr und Tag das König
liche Landgericht in Frankfurt beschäftigt hatte sind dieser Tage
durch Vergleich der Klägerin 10,0 0 M uud fämmliche Kosten
des Prozesses zugesprochen worden Ende des fünften Aktes



nach oben sich verbreiternde Rand ist weikhautig Die
rautigen Nerven fallen daher beiNoli n mchr ins
Auge als bei Nölioa piot u s w Herr P ofcfsor Dr
Kirchner gab hierauf eine Reihe von R ullutm bekannt
welche Herr Prof Frank bei der Untersuchinig des Mer
gelbodens gefunden hat und handelte es si h i,ei diesen
Untersuchungen resp Auskochungen da um festzustellen
ob es dem Boden möglich sei den gan en durch künst
lichen Dünger dargebotenen Stickstoffgehali auszunehmen
Mit den bei dieser Prüfung gefundenen Resultaten steht
im Einklänge daß wenn man den Boden mergelt und
Leguminose also Erbsen Bohnen Lupinen u s w darauf
baut große Vorräthe von Nährgehalt in der Ackerkrume
aufgespeichert werden Herr Prof Dr Lüdecke sprach
über das Vorkommen von einigen Mineralien im faserigen
Zustande und veranschaulichte dieses seltene von ihm
in Staßfurth beobachtete Vorkommen von Steinsalzwür
feln deren Flächen allmählich in Fasern übergingen durch
dargebotene Zeichnungen Herr Dr Riehm legte ein so
genanntes Windei vor welches in dem Dotter eines nor
malen Hühnereies vorgefunden worden war Herr Prof
Freiherr v Fritfch berichtete über die Funde von sogen
Knollensteinen welche in neuester Zeit bei Wörmlitz ge
macht wurden Die Blöcke haben eine bedeutende Größe
sind locker zeigen sehr schönen weißen Quarz und wurde
in ihnen eine ganze Anzahl von fossilen Blätterformen
seltener Art gefunden Fundorte für Knollensteine sind
ferner Holleben Rattmannsdorf Schkopau c Ferner
berichtete Herr Professor v Fritsch über neuere im Frey
burger Muschelkalke von Dr Schmerbitz gemachten Funde
von lumouitW äux Herr Dr Schneidemühl machte auf
die gerade im Frühjahre häufige Erkrankung der Hühner
Tuberkulose aufmerksam Dergleichen erkrankte Hühner

pflegt man noch rechtzeitig zu schlachten und ist das Fleisch

auch genießbar Anders verhält es sich mit der Lunge
Leber und den Eingeweiden Sobald dies den andern
Hühnern vorgeworfen und gefreffen wird erkranken diese
sofort und kann auf diese Weise ein ganzer Hühnerhof
vollständig zu Grunde gehen Auch der Auswurs von
lungenkranken Menschen darf den Hühnern durchaus nicht
zugänglich gemacht werden

Wrste Kinder Bewahr Anstalt In der ersten
Kinder Bewahr Anstalt alte Promenade 1 wurden im
Jahre 1886 verpflegt 3746 Kinder an 22,479 Verpfle
gungstagen Jedes Kind kostete durchschnittlich unter An
rechnung der Verpflegung des Hauspersonals 13 Pfennige
während von den Eltern pro Woche nur 40 Pf gezahlt
wurden Die Gefammtausgabe betrug für Beköstigung
2927 Mk 62 Pf die Gefammt Einnahme für dieselben
1498 Mk 60 Pf so daß zur Begleichung der Ausgaben
1429 Mk 2 Pf aus den laufenden Beiträgen zugeschossen
werden mußten Die Beiträge für das Jahr 1886 be
tragen 1040 Mk 55 Pf die Gesammtausgaben dagegen
5463 Mk 83 Pf Leider ist in dem abgelaufenen Jahre
ein Rückgang der Mitgliederbeiträge zu konstatiren theils
durch Wegzug theils durch Tod theils durch Zurück
ziehen der Beiträge seitens der Anstaltsfreunde Dahin
gegen hat die Zahl der Kinder immer mehr zugenommen
welche um Aufnahme nachsuchen und das Bedürfniß wei
terer Aufnahme wird immer größer Der Anstalts Vor
stand bittet deshalb da eine größere Erweiterung der An
stalt beabsichtigt wird seine Bestrebungen durch Beiträge
zu unterstützen und derselben die in diesem Jahre be
kanntlich ihr 50jähriges Bestehen feiert ein freundliches
Wohlwollen zu bewahren

Der Verein zur Erhaltung von Freibetten
für armeKranke veranstaltet am Montag und Dienstag
nächster Woche im Saale des Hotels zur Stadt Hamburg
seinen diesjährigen Bazar Der Verein welcher das ganze
Jahr über für diesen Bazar mit großem Fleiße arbeitet
entfaltet in der Stille eine sehr segensreiche Wirksamkeit
36 arme Kranke sind v I im Diakonissenhause den Uni
versitätskliniken und dem Martinsstiste an 1509 Pflege
tagen unentgeltlich verpflegt und zugleich hat der Verein
ein Kinderfreibett im Diakonissenhause gestiftet mit einem
Kapitale von 3 600 Mk Es ist dies das fünfte Freibett
fo daß der Verein bis jetzt 18000 Mk allein für diesen
Zweck aufgebracht hat Auch für den diesjährigen Bazar
wünschen wir ihm die reichste Teilnahme aus allen Kreisen
unserer Bürgerschaft

Auf Einladung des Vorstandes des Zweigvereins für
Rübenzuckerindustrie von Halle a S und Umgegend
versammelten sich gestern Mittag Hierselbst im Stadtschützen
hause eme große Anzahl Zuckerfabrikanten aus allen Theilen
Deutschlands um Stellung zu der schwebenden Zuckersteuer
frage zu nehmen In das Bureau wurden gewählt die Herren
Gutsbesitzer Ferd Knauer Gröbers Vorsitzender Fabrikant
Wagner Warnsdorf Direktor Hahne Berlin und Fabrikant C
Nagel Trotha Nicht nur der Ausschuß des Hauptoereins der
Rübenzuckerindustrie auch verschiedene Zweigvereine einzelne
Interessenten haben Vorschlüge zur Aenderung des Zuckersieuer
gesetzes gemacht die in der Presse eingehend besprochen worden
sind Herr Ferd Knauer kommt nun mit dem Vorschlage einer
Consumsteuer mit Prämiengewährung welchen Vorschlag er
bereits vor zwei Jahren an maßgebender Stelle anbrachte und
motivirte indeß damals keine Anerkennung sand Heute liegen
die Verhältnisse anders und em großer Theil der Zuckerfabri
kanten haben sich mit dieser Art der Besteuerung schon befreun
det da sie eine Förderung der Industrie darin erblicken Herr
F Knauer legte den Anwesenden wie er sich die Steuer denke
klar und führte daher eine längere lebhafte Diskussion herbei
indem sich Redner für und gegen die Consumsteuer des Nä
heren ausl eßen Schließlich gelangte von den eingebrachten
Anträgen der Knaner sche mit 43 gegen 33 Stimmen zur An
nahme Der Antrag lautet Die von Zuckerfabrikanten Deutsch
lands besuchte Versammlung zu Halle a S beichlicßt an den
hohen Reichstag des deutschen Reiches folgende Petition zu
richten und dem Herrn Reichskanzler Fürsten von Bismarck
und dem Herrn Finanzminister Schvlz unter gehöriger Moti
viruug davon Kenntniß zu geben und um Berücksichtigung der
selben zu bitten

Der hohe Reichstag wolle durch Gesetz bestimmen daß die
Zuckersteuer in Deutschland serner nur in der Form einer
Consumsteuer erhoben werde wo der Zucker aus den Raffi

nerien in den Consum über geht und zwar in Höhe von 10
bis 12V Mark pro Ctr 50 Ko Die Reichsfinanzkasse
zahlt für den Ctr exportirteu Zucker von 96 pCt Polarisa
tion eine Exportprämie von 2 M für geringeren verhält
nißmäßig weniger Die Einführung einer Doppelbesteuerung
erachten wir als einen Schritt der zur Schädigung der Rü
benzuckerindustrie führen muß

Das Weitere in dieser Angelegenheit wurde einer Kommisston
anheimgegeben

sDer Haus und Grundbesitzer Vereins wird
Sonnabend Abend 8 Uhr im CafS David seine Viertel
ahrsversammlung abhalten Die Tagesordnnng weist auf

s Vortrag des Herrn Professor Dr Hertzberg Ge
schichte der Stadt Halle d Grundbesitzliche Jnteresfen
fragen

fDie Halloren wenden wie wir hören ihr
diesjähriges Pfingstbier wieder nach alter von Urzeiten
privilegirter Sitte feiern und daher einen Festzug in
Kostüm durch die Stadt veranstalten

Stadt Theater Von Herrn Dr Otto Neitzel
dessen Oper AngÄe Sonnabend d 7 cr zur überhaupt
1 Aufführung hier in Halle gelangt ist eine dramatische
Oper Dido am Hoftheater in Weimar in Vorbereitung
Dieselbe wurde noch von dem verstorbenen Intendanten
Excellenz Freiherr von Losn in Gemeinschaft mit dem
Hofcapellmeisier Lassen zur Aufführung angenommen
Sonntag den 8 gelangt die komische Oper Das Glöck
chen des Eremiten zur erstmaligen Aufführung mit Frau
Charles Hirsch als Rose Friquet Herr Director Benno
Koebke als Shlvain Herr Uttn er als Belamy und Frl
Wegen er als Georgette

Am Mittwoch den 11 findet ein sehr interessantes ein
maliges Gastspiel statt und zwar das der königl preußischen
Kammersängerin Frl Lilli Lehmann in der Titelrolle
von Bizet s Carmen Frl Lilli Lehmann kommt
von Kopenhagen wo sie persönlich durch den König mit
der großen goldenen Medaille am Danebrogsorden aus
gezeichnet wurde eine Auszeichnung deren sich bis jetzt
außer Lilli Lehmann nur noch eine einzige Persön
lichkeit erfreut Seit ihrer amerikanischen Tournöe ist Frl
Lilli Lehmann bisher noch auf keiner deutschen Bühne
aufgetreten und wird in Halle a S diesbezüglich ihr
Entr6e für Deutschland feiern Der Magistrat der Stadt
hat für dieses einmalige Gastspiel eine Erhöhung der
Preise gestattet Vormerkungen für dieses einmalige Gast
spiel werden schon jetzt an der Casfe entgegen genommen
Am Sonntag Nachmittag findet die 10 Aufführung
des Verschwender statt und bildet diese Aufführung zu
gleich das letzte Auftreten des Direktors Herrn Heinrich
Jantfch in dieser Saison Die Saison des Stadttheaters
schließt voraussichtlich am 12 Mai Hieraus tritt eine
Pause ein und zwar wie die Direktion dem Magistrat
gegenüber erklärt hat mindestens bis zum 15 August d I
Die Wintersaison beginnt am 15 September

Gestern fand die letzteBühnenprobe zur Angöle
statt welcher heute die Generalprobe gefolgt ist Da die
besten Kräfte unserer Bühne dem im Ensemble immerhin
schwierigen Werk ihre größte Sorgfalt gewidmet haben
und da die Aussichten auf den Erfolg der Oper bis jetzt
durch die Vorbereitungen nur eine Steigerung erfahren
haben so steht wohl zu erwarten daß auch die Theil
nahme unseres Publikums sich der Novität im vollsten
Maße zuwenden wird

sUnser lyrischer Tenor Herr Hindemann
hat jüngst einen Abstecher auf das Gebiet der Heldente
nöre gemacht der ihm doch recht wohl gelungen sein muß
Er hat in Merseburg den Lohengrin gesungen und das
dortige Kreisblatt schreibt über diese Leistung u A
Diesmal schien er in der reckenhaften Gestalt Lohengrins
die Rolle gefunden zu haben in der er sich am wohlsten
fühlt und wenn es richtig ist wie wir vernehmen daß
Herr H bei uns die Rolle zum ersten Male sang und
erst wenige Tage vorher übertragen erhalten hatte so
dürfen wir ihm um so unumwundener unsere lobende An
erkennung aussprechen für die wohlgelungene Durchfüh
rung seiner Aufgabe mit deren glücklicher Lösung in Spiel
und Gesang er sich selber übertraf Es wäre sehr in
teressant gewesen wenn auch die Hallenser den strebsamen
Sänger der sich großer Beliebtheit erfreut einmal in
dieser Partie gehört hätten

Patent Anmeldung R Dreyer in Halle a
S auf eine Einrichtung zur Darstellung von Ruß bei
gleichzeitiger Dampfgewinnung

Verpachtung Die Gras und Grummetnutzung der in
Planenaer Flur domainen fiskalischen Wiesenpläne Nr 18 und
125 von 11,192 K wurde gestern Nachmittag im Gasthof zum
Elsterthal in Ammendorf durch die Königl Domainen Recep
wr Halle Pro 1837 öffentlich meistbietend verpachtet Beide
P äne waren in 8 Parzellen getheilt und wurden darauf fol
gende Bestgebote abgegeben Parzelle Nr 1 von 6 Morgen
Gutsbes Herm Rudloff Radewell mit 220 M Parzelle Nr 2 von
6 Morgen Gutsbes Otto Rudloff Ammendork mit 225 M, Par
zelle Nr 3 von K Morgen Kossath Mühle Planena mit 240 M
Parzelle Nr 4 von L Morg Gastwirth Teichmann Planena
mit 235 M Parzelle Nr 5 von 6 Morg Gastwirth Ochse
Ammendorf mit 255 M Parzelle Nr 6 von 6 Morg Kaufm
Sonnemann Ammendorf mit 235 M, Parzelle Nr 7 von 5V
Morg derselbe mit 200 M Parzelle Nr 3 von 2V Morg
Gastwirth Schulze Beesen a E mit 95 Mark Der Zuschlag
bleibt bedingungsgemäß vorbehalten

s sBesitzwechsel Das Grundstück Adolfstraße 4 in
Giebichenstein ist durch Kauf in den Besitz des Herrn
Kaufmann G Graßhof hier Holländische Caffeelagerei
übergegangen

fB auten Zwei weitere alte Grundstücke Geiststr
20 und 57 werden jetzt niedergelegt um Neubauten Platz
zu machen Das neue Versammlungshaus der Vereini
gung getaufter Christen Baptisten in Giebichenstein ist
bereits unter Dach und Fach und bedarf nur noch der
Ausführung der inneren Arbeiten

sKonkurs Angelegenheiten Seitens des hiesigem
königl Amtsgerichts Abtheilung VII ist am 4 ds Mts
über das Vermögen drs Kleiderhändlers A Joachims
thal Hierselbst große Klausstraße das Konkursverfahrem
eröffnet und der neubestellte Kaufmann Franz Krug
hier zum Konkursverwalter ernannt worden Im
Bureau des Herrn Konkursverwalter Bernhardt Schmidt
Hierselbst wurde gestern Nachmittag das zur O t t 0
Friefe fchen Konkursmasse von hier gehörige auf 5559,31
Mk abgeschätzte Waarenlager bestehend in Posamentier
Woll und Weißwaaren sowie eine große Parthie fertiger
Puppen und Puppenköpfe im Ganzen durch Meistgebot
gegen Baarzahlung verkauft Von den erschienenen Inter
essenten blieb Herr Kaufmann M Pintus hier mit
7700 Mk Bestbietender und erhielt den Zuschlag

Ein roher Exzeß entspann sich gestern Abend
zwischen einer Anzahl in der Titze schen Kellereiwirthschaft
eingekehrten Gäste der auf der Straße fortgesetzt wurde
und derartige Dimensionen annahm daß polizeiliche Hilfe
requirirt werden mußte Einer der Excedenten wurde
verhaftet Derartige rohe Ausschreitungen gehören in
der Magdeburgerstraße welche namentlich in der Abend
zeit von allerlei liederlichem Gesindel frequentirt wird
nicht zu den Seltenheiten und es dürfte sich empfehlen
daß gerade dort ein wachsameres Auge unserer Sicher
heitspolizei auf diesen Uebelstand gerichtet würde

sUnfall In der großen Ulrichstraße Ecke der
Spiegelgaffe sprang heute Morgen ein Fahrgast der
Halle schen Straßenbahn ein Beamter von hier von dem
in voller Fahrt begriffenen Wagen in entgegengesetzter
Richtung herab was zur Folge hatte daß derselbe zur
Erde stürzte und sich außer einer Beschädigung der Uni
form auch noch verschiedene Verletzungen namentlich irm
Gesicht zuzog Wie oft ist schon in der Presse davor ge
warnt worden nicht in entgegengesetzter Fahrtrichtung ab
zuspringen und immer und immer wieder kommen Unfälle
wie der oben gemeldete vor

Verunglückt Auf der Schweelerei Nietleben
stürzte vorgestern der Bergschmied Plato vom Gerüst und
blieb auf der Stelle todt

Polizei Nachrichten Aus einem Uhrmacher
laden in der Leipzigerstraße ist am 28 April c eine sil
berne Cylinderuhr mit Goldrand und grünem Zahlenreif
gestohlen worden Des Diebstahls dringend verdächtig
sind zwei Arbeiter welche an diesem Tage in dem Geschäft
gewesen sind Gestern Abend zwischen 6 bis 7 Uhr
sind einem Schuhmachermeister in der Georgstraße aus
dem verschlossenen Glasschranke 22 Mk 50 Pf gestohlew
worden

Aus dem Leserkreise
Geehrte Redaktion

In der gestrigen Nummer Ihres geschätzten BlatteZ sagen
Sie daß noch immer Diphtheritis und Scharlach nicht
aus unseren Mauern weichen wollen Ohne Arzt zusein
wird aber Jeder zugeben daß die sanitären Verhältnisse
einer Stadt von der Salubrität großentheils mit bedingt
sind diese muß aber leiden wenn die Bewohner zur Spar
samkeit im Verbrauch von Wasser angehalten wer
den sie muß noch mehr leiden wenn sich allerlei Unrath
Wochen Monate ja Jahre lang auf den verschiedenen
Höfen und Plätzen in bewohnten Grundstücken anhäuft
Eine Hauptaufgabe einer guten städtischen Verwaltung muß
sein dafür zu sorgen daß alle Abgänge Asche Kehricht
n dergl schnellstens aus der Stadt fortgebracht und so
deren der Gesundheit nachtheilige Folgen beseitigt werden
Hierzu gehört aber eine systematische regelrechte Abfuhr,
die aber wiederum nur möglich ist wenn dieselbe Seitens
einer Behörde verwaltet wird In einer der letzten Sitzun
gen unserer Stadtverordneten war Seitens des Magistrats
eine Vorlage gemacht die Reinigung der Straßen unter
städtischer Regie auszuführen leider wurde der Antrag von
den Stadträthen aus Sparsamkeits Rücksichten abgelehnt
Diese Ablehnung wurde von zwei Herren damit motivirt
daß die Hausbesitzer rechtlich verpflichtet wären für
die Reinhaltung der Stadt und deren Straßen zu sorgen
denn die Hausbesitzer genössen den Vortheil der übrigen
städtischen Einrichtungen und die Grundstücke repräfentir
ten jetzt einen dreimal höheren Werth als früher Letz
teres trifft nur vereinzelt zu denn bei einem Verkauf ge
nießt nicht der neue Besitzer diesen Vortheil und auch
bei Neubauten hat diese Berechnung keine Grundlage wohl
aber genießt das Große und Ganze die ganze Stadt resp
alle Einwohner Vortheile von der Werth Steigerung
jedes einzelnen Grundstückes denn der jeweilige Besitzer
muß in Form von Steuern seinen Tribut sür die Werth
zunähme die oft sehr problematisch ist darbringen

Was nun die Kostspieligkeit einer geregelten Straßen
reinigung und der damit verbundenen Abfuhr von Müll,
Küchenabgängen Asche ze betrifft so kann diese nicht so
belangreich sein als von den beiden sparsamen Stadträthew
befürchtet wird In Dresden kostete die Straßenreinigung
pro Quadratmeter jährlich

1878 bei großem Schneefall 17 Pf

1880 16 V1881 17 51882 15Vs1883 1 /i1884 142/zDafür wurden alljährlich die Fußwege und Straßen ge
reinigt der Straßenkehricht und Müll abgefahren die Fuß
wege und Fahrbahnen bei heißem Wetter besprengt im
Winter Trottoirs und Fahrbahn von Schnee und Eis ge
reinigt bei Glatteis mit Sägespähnen oder Sand bestreut

Es würde interessant sein zu erfahren was die Reini
gung und Abfuhr pro Quadratmeter Straßenfläche vo



den Grundstücken kostet deren Reinhaltung der Cornmurc
gegenwärtig obliegt

Jedenfalls ist die Frage der Reinhaltung der Stadt eine
der wichtigsten und wird sich der hiesige Haus und Gn nd
besitzer Verein den Dank der ganzen Einwohnersckait er
werben wenn er diese hochwichtige Frage recht dato zur
Erledigung bringen hilft

Standesamt Halle a S
Meldung vom 5 Miai

Aufgeboten Ter Kaufmann Julius Valentin Bärgasse l
und Jda Bauchwitz Markt 5 6 Der Handarbeiter Friedl ich
Ernst Gottlob Schmiede und Dorothee Emilie Jda Braust
Schulberg 11 Der Schlossermeister Friedrich Franz Dietze
Friefenstratze 1 und Wilhelmine Margarethe Schwarz Spiegel
gasse 11 Der Gerichts Affefsor Paul Erich Max Ballhausen
Halberstadt und Anna Martha Gräger Hedwigstraße 5 Der
Holzschnitzer Friedrich Schmidtner und Freya Margarethe
Louise Rückert Giebichenstein

Geboren Dem Schneidermeister Eduard Angerstein Fried
lichst 47 ein S Willy Ewald Dem Salzsieder Christian
Puppe Oberglaucha 10 ein S Willy Kurt Dem Hand
arbeiter Eduard Werner Böllbergerweg 34 ein S Friedrich
Paul Dem Kaufmann Wilhelm Schenke Kanzleigasse 3
eine T Anna Gertrud Dem Zimmermarin Max Riemer
Beesenerstraße 5 eine T Hedwig Anna Martha Dem
Buchbindermeister Theodor Görnemann Dachritzgasse 13 eine
T Hedwig Frieda Dem Restaurateur Friedrich Schiepe
Liebencmerstraße 9 ein S Carl Berthold Dem Posthilfs
boten Julius Donat Magdeburgerstraße 43a eine T Emilie
Henrielte Frieda Dem Hoboist Günther Barthel Wucherer
strahe 23 ein S Carl Wilhelm Dem Korbmachermeister
Carl Koch Geiststraße 19 ein S Carl Otto Dem Schiffer
August Sprung Weingärten 16 eine T Minna Wally
Dem Fischer Max Knöchel Saalberg 12 ein S Albert Max

Dem Bkaler Gustav Walther gr Steinstraße 11 eine T
Anna Gertrud Ella Dem Fuhrherrn August Klöpzig Georg
straße 5 1 T Nanny Elsbeth Dem Conditor Gust Rudloff
kl Steinstraße 4 eine T Camilla Gertrud 1 unehel S
und 1 unehel T

Gestorben Des Bahnarbeiter Franz Lehmer T Marie
Emma Martha 7 M 2 Tg Diemitz Des Gutsbesitzer
Adolf Kornmann Ehefrau Friederike Wilhelmine geb Melzer
63 I 3 M 9 Tg Magdeburgerstraße 36 Der Kaufmann
Theodor Otto Linke 55 I 1 M 15 Tg, alte Promenade 9

Die Wittwe Anna Emilie Anton geb Wentzel 40 I 6 M
2 Tg Lindenstraße 21 Die Wittwe Eleonore Richter geb
Schmidt 56 I 3 M 11 T Ludwigstraße 4 Des Privat
mann Albert Marx Ehefrau Friederike Louise geb Faul 56
I 6 M 9 Tg gr Rittergasse 9 Der Malergehülfe Franz
Müller 35 I 9 M 6 Tg Augustastraße 12 1 uneheliche
T todtgeboren

Handel und Werkehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 6 Mai

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 25,00 bis M 26,00
Weizenmehl 0 M 23,00 bis M 24,00 Roggenmehl 0M 20,50
Roggenmehl 0/1 M 19,50, Futtermehl M 12, Rog
genkleie M 10,00 Weizenkleie Mk 9 Weizenschaalen
tz 50 Mk Haidemehl Mk 30 00

Berlinische Lebens Verficherungs Gesellschaft
von 1836 Der uns vorliegende Geschäfts Bericht der Berli
nischen Lebens Verstcherungs Gefellfchafl von 1836 weist wie
derum günstige Resultate auf Ende 1836 betrug die Ver
sicherungssumme Mk 123461204 der Garantie und Reserve
fonds wuchs nm Mk 2033826 auf Mk 38646127 Seit 1868
ist die an die Versicherten vertheilte Dividende von 17 /z auf
32V pCt gestiegen Ueber die solide Fundamentirnng die vor
sichtige Geschäftsleitnng und die gesunde Entwickelung dieses
Instituts braucht solchen Zahlen gegenüber gewiß nichts weiter
gesagt zu werden

Weimar 5 Mai In der heutigen Generalversammlung
der Weimarischen Bank waren 8760 Aktien durch 58 Aktionäre
vertreten Die einzelnen Gegenstände der Tagesordnung wur
den programmmäßig erledigt in den Aussichtsrath wurden
Haafe Weimar Sternberg Berlin Schmidt Karlsruhe Ernst
Hungen Grttschalk Frankfurt a M Müller Freiburg i B
gewählt

Magdeburg 5 Mai Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Pzt 21,40 Kornzucker exel 88 Gr Rendem
20,40 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 18,00 Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,60 gem Melis 1 mit Faß
25 75 Still Wochenumsatz im Rohzuckergefchäst
Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B Hamburg
pr April 11,82 bez und 11,77V Br pr Mai 11,80 bez
pr Juni 11,97 Juli August bez Fest Preise
unregelmäßig

Henen Nassauische 4pCt Rentenbriefe Die nächst

Ziehung findet Mitte Mai statt Gegen den Coursverlust
von ca 4V PCt bei der Ausloofung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße13 die Versicherung sür eine Prämie von 8 Pf pro 100 Mark

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 6 Mai

Dividende

für
4 Hallesche Stadt Obl 1882

Mo 18183z 188435 1S36Pfandbr der Prov Sachsen
Sächs Provinzial Migat

4 /o Unstrut Regul Odligat
S /v Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdörs

5 Hypoth Anl der Cröllw
Aktien Papier Fabrik

4j proz Hyp Anl der Hall
Brauerei Michaelis

Hallesche Bankvereins Actien
Körbisdorf Zuckerfabrit Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien

Sächf Thür Braunk St Act
Sächs Thür Brannk St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actten
Dörstewitz Rattmanniid Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Vereinigte Sächs Thür St Prio
Hallesche Brauerei St Actien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mauuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb,

Vereins
Kuxe der Consolidirten Psännersch
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Verschiedenes
Man schreibt uns Leider steht es jetzt fest daß das

am 27 v M aus Warnemünde mit dem jungen Dr
Wißmann einem Bruder des Afrika Reisenden und dem
Bootsmann H Jungmann zu einer Lustfahrt in See ge
gangene Boot mit seinen beiden Insassen auf der Fahrt
nach dem heiligen Damm verunglückt ist Denn auf die
aus dem benachbarten Dorfe Nienhagen am 1 d M
nach Warnemünde gelangte Meldung daß bei Nienhagen
die Vordersmak eines Bootes angetrieben sei machten sich
sofort zwei Warncmünder Bootsleute Verwandte des
obengenannten Bootsmannes H Jungmann nach Nien
hagen auf und erkannten in dem angetriebenen Segel das
jenige des vermißten Bootes Der ertrunkene Bootsmann
Jungmann hinterläßt eine Wittwe mit drei kleinen Kin
dern Der jähe Tod der beiden Unglücklichen erregt in
Warnemünde und Rostock allgemeines Mitleid

Eisenbahnunfall Aus Nürnberg 4 Mai wird
gemeldet Zufolge Wolkenbruches entgleiste heute Nacht
bei dem Güterzug auf der Route Bamberg Hof bei Main
roth die Lokomotive und sieben Wagen Der Lokomotiv
führer der ins Wasser geschleudert worden war wurde
erkrankt ins Spital gebracht Die Züge werden an der
Unfallstätte umparkirt der um 3 Uhr Morgens hier
fällige Hofer Schnellzug ist ausgeblieben Die Passagiere
sind erst um 11 Uhr Vormittags eingetroffen Von hier
wurde ein Ergänzungsschnellzug 3 Uhr Morgens nach
München abgelassen

Ein gräßlicher Unglücksfall welcher den sofor
tigen Tod eines Menschen zur Folge hatte ereignete sich
vorgestern früh auf dem Grundstück der Waldemarstraße
35 in Berlin Auf dem fünf Stock hohen Dache des
genannten Gebäudes war um die angegebene Zeit ein
Klempnergeselle Namens Hermann Theuer damit beschäf

tigt eine geringfügige Reparatur vorzunehmen Plötzlich
stürzte T wahrscheinlich in Folge eines Fehltritts in die
schwindelnde Tiefe hinab und schlug mit solcher Heftigkeit
auf das Straßenpflaster auf daß er mit zerschmetterten
Gliedmaßen sofort todt und blutüberströmt liegen blieb
Eine Frau wäre nahezu von dem fallenden Körper ge
troffen worden und entging nur durch schnelles Zurück
treten schweren Verletznngrn

lUeber den Brand in der Eberl Brauerei in
München entnehmen wir den Neuesten Nachr folgendes
Nähere Sonnabend Nachts halb 12 Uhr als in den Lokali
täten der dem Herrn Pongratz gehörigen Brauereien zum Faber
und Eberl noch zahlreiche Gäste beim Bier saßen bemerkte ein
weiblicher Dienstbote des Gastwirth zum Faberbräu wie aus
einer der Aufzugsöffnungen des den Hofraum der Brauerei
an der Rückseite abschließenden Malzbodens Flammen heraus
schlugen Es wurde sofort Allarm gemacht und alst ald erschien
mit gewohnter Präzision die Feuerwehr Das Brandobjekt
steht in der Mitte des Häuserquadrats Sendlingerstraße Färber
graben Hotter und Hackenstraße und die Feuerwehr hatte viele
Mühe dasselbe erfolgreich m Angriff zu nehmen Sieben Hy
dranten traten in Aktion und das Feuer wurde sodann von
vier Seiten bekämpft Der Brand war im dritten Stock des
Malzbodens ausgebrochen wo der Malzkeim lagerte und machte
sich rasch nach oben Lusl Höher als vier Stockwerk schlugen
die Flammen vom Dachstuhl in die Luft und schleuderten die
glühenden Malz und Gerstenkörner auf die Dächer der Nach
barschaft welche hierdurch äußerst gefährdet waren Die fast
thurmhohe Flamme gewährte in der finstern Nacht einen schau
erlichschönen Anblick und verbreitete ringsherum Tageshelle
Der Malzgeruch war noch in einer Entfernung von über einen
Kilometer zu verspüren Die Bemühungen waren von Erfolg
gekrönt denn schon nach einer Stunde war man des Feuers
Herr geworden indessen hatte es schon die beiden benachbarten
Firste rechts und links angegriffen Als Ursache kann man
zwei Fälle annehmen Entweder ist von außen ein Funken in
den Knm geflogen oder es ging irgend Jemand leichtsinnig mit
Licht um Abgesehen von dem bis auf den ersten Stock herab
zerstörten Gebäude sind 23 Fuhren Malz bezw Gerste im
Werthe von 75000 Mark verbrannt so daß sich der Gefammt
schaden auf rund 100000 Mark beziffert Doch ist der Besitzer
Herr Pongratz genügend versichert

In Braunschweig ist nunmehr mit den Arbeiten
zum Wiederausbau der Burg Dankwarderode begon
nen worden Nach dem vom Regenten genehmigten Plane
wird ein Baudenkmal geschaffen werden welches dereinst
zu Aen größten Sehenswürdigkeiten der Stadt Braun
schweig gehören und ebenso wie die restaurirte Kaiserpfalz
in Goslar viele Besucher anziehen dürfte Auch die Wie
derherstellungsarbeiten im Dome welcher wie in frühern
Zeiten mit der Burg Dankwarderode wieder in Verbin
dung gebracht werden wird schreiten rüstig vor

Telegraphische Nachrichten
Paris S Mai Heute zogen einige junge Leute und Gas

senbuben gezen 9 Uhr nach dem Edenthealer zu indem sie
lärmten und schrieen Die Polizei zerstreute dieselben alsbsld
und verhaftete die lautesten

Paris 5 Mai In gut unterrichteten Kreisen war gestern
Abends die Nachricht verbreitet der demsche Botichafter Graf
Münster habedem Ministerdes Aenßern Flourens die Mittheilung
überbracht daß die deutsche Regierung gewillt sei der um
jeden Preis von Paris aus betriebenen Agitation in Elsaß
Lothringen ein Ende zu machen und von der französischen Re
gierung erwarte daß sie den zahlreichen Beamten eliässischen
oder lothringischen Ursprunges welche sich an dieser Agitation
besonders betheiligen solche Ausschreitungen strengstens unter
sagen werde

Paris 5 Mai Die weiteren Aufführungen des Lohengrin
sind untersagt Ein Plakat an dem Eden Theater besagt daß
das gezahlte Geld für die gemietheten Plätze zurückerstattet
wird

London 5 Mai Nach dem Standard habe Bismarck s
Enthüllung in der Norddeutschen bezüglich Bosniens und der
Herzegowina den Zweck Deutschlands Gemüthlichkeit zu bewei
sen indem es einem Streit zwischen seinen Nachbarn sogar bei
Vorgängen die hinter seinem Rücken spielten vorzubeugen
suche Der Vorgang soll ferner dem Sultan beweisen daß
Rußland immer zu geheimen Verträgen auf Kosten der Türkei
bereit sei

London S April Unterhaus Gladstone stellt den gestern
von ihm angekündigten Antrag auf Ernennung eines Komitss
des Hauses zur Untersuchung der Anklage der Times welche
des Deputaten Dillon als Lügner bezeichnet

3 bis 4 Former
finden dauernde lohnende Beschäf
tigung in der Wilhelmshütte zu Saal
seld a d Saale H

Sofort wird eine Frau gesucht z Stillen
eines Kindes Albrechtstraße 36 I rechts

Mädchen s b 2 einz D billige Pension
Klavier u Nachhst im H Gesl Auskunft
erth Ecke Moritzzw im Weißwaarengesch

Tüchtige Maurer
stellt ein liV Baugeschäft

Waschsrau zu Conditorwäsche ge
ucht Off unter SS IS in der Exped

Eine ältere anständige Per
son ohne Familienanhang znr
Führung einer Wirthschaft so
fort gesucht Zu erfragen bei

I K 4 hier
Dienstmädchen Gesuch

Ein solides ordnungsliebendes Mäd
chen von auswärts sür Kinder u leichte
Hausarbeit findet bei gutem Lohn Stelle
Nur mit vorzüglichem Zeugnisse Versehene
wollen sich melden gr Ulrichstraße IS

im Laden

Mädchen Gesuch
Eine perfekte Köchin wird bei kinderl

Herrfchaft bis 15 d Mts gesucht 180
Gehalt Jahrm anst Weihnacht sowie sür
Privat Dienstbuch einsenden Auch Mäd
chen für Oekonomie für sofort durch

Hohenstein Ernstthal Lichtensteinerstr 54

Mehrere junge Mädchen suchen Stelle
durch Frau Klar kl Schlamm 1

MZ UZ WtWA G
gr Ulrichstratze SV

ist per 1 Oktober anderweitig zu ver
mietheu besteh aus 3 St 3 K Küche
und Keller

Wohn an einz Leute verm Brunneng 4

rMeeiiztr 15

H rlnA rtWhcrftstspiklhalle
in unmittelbarer Nähe des Ceutralbahu
hofes sehr beliebtes angenehmes Garten
lokal mit geräumigen neu hergestellten zug
reien Colonnaden empfiehlt einem geehrten
ziesigen wie auswärtigen die hiesigen Fest
Vorstellungen besuchenden Publikum seine
Lokalitäten zur gefl Benutzung

Gewählte Speisekarte zu jeder Zeit
besonders reiche Auswahl vor und nach
den im Lokale selbst stattfindenden Vorstel

lungen ff Pilsener Bier aus der hie
sigen Feldschlößchen Brauerei von G u H
Schulze ff bayer Bier aus der Freih
v Tucher schen Brauerei Nürnberg

vermiethen Näheres im Parkbad
Möbl Zimm sof zu bez Germarstr 10 III

Schlosserwerkstelle
sofort oder 1 Oktober zu vermiethen Nähe
res bei Hermann Taube Bärgasse 9

Eine Stube K K u Zubeh ist sogleich
zu beziehen Ackerstrafte 1 Auch sind da
selbst herrsch Wohnungen so l zu beziehen

2 anst Schläfst mit od ohne Kost zu
verm Zu ersr in der Exped d Bl

Herrschaftliche Parterre und Bel
etage 6 Zimmer K K zu ver
miethen Häudelstrasze ZV

Für die so zahlreichen u ehren
den Beweise der Liebe und Theil
nähme welche uns bei der Beerdi
gung unserer unvergeßlichen Mutter
und Großmutter der verwittweten

Frau Okristiisuv
geb

von allen Seiten zu Theil geworden
sind sagen wir hiermit unsern innig
sten und aufrichtigsten Dank

Halle den 6 Mai 1887
vie tr mvi Mn UmteiMdMW

I A

Mmilien NKchrichley
Bon unseren Wonnenten uns zugehende erlennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Louis Evers mit Frl Jda
Hentze Ostcrode a H Gudersteben Herr Ge
richtsass O Burckhardt mit Fräulein Cölestine
Seykert Schmolln Ronneburg Herr Wilhelm
Ney mit Fräul Clara Strube Gr Ottersleben
Berlin Herr Buchhändler B Müller mit Frl
Elia Kehl Magdeburg Fermersleben

Verehelicht Herr Dr med A Pflug mit
Fräulein Anna Mayer Frankenhausen Gens
Herr Dr med Johann Hofmann mit Fräulein
Martha Schelleuoerg Möckern Trebfen Herr
Georg Hasfelbach mit Fräut Margarethe Gehfe
Eisleben Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn Georg Wappler
Leipzig Herrn F Jllies Biederitz Herrn
Fritz Genthe Niederndodeleben Herrn Rechts
anwalt Stegmann Quedlinburg Eine Tochter
Herrn Ad Brandt Magdeburg Herrn Amts
richter Liebegott Seehaufen i A Herrn Lehrer
R Bartsch Burg Herrn R Schulze Olven
stedt

Gestorben Frau Alwine Seeser Plotha
Herr Anton Renner Naumburg Fräul Anna
Köhler Wittenberg Herr Dr in K Krahmer
Herr Christ Beruh Spaete Herr Arthur Stei
necke Frau Aug Amalie Klusemann geb Buch
Frau Clara Seidel geb Hille Fräul Henrielte
Platzer Leipzig Herr Kaufmann Carl Kiefe
wetter Ellenburg Herr Conzertsänger Theodor
Stahlheuer Reudnitz Frl Karoline Matthias
Magdeburg

llMVMill
Heute Sonnabend Abend nach

oem Turnen Versammlung im
Vereinslokale Paradiesgarten

Der Vorstand



Bezirk des Königlichen Eisenbahn
Betriebs Amtes

Mittenberge Leipzig
600 qrn polygonales Kopssteinpflaster

und 230 M Reihenpflaster der Zufuhr
straßen aus Bahnhof Leipzig einschließlich
Lieferung der erforderlichen Pflastersteine
soll neu hergestellt werden

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 0,80 von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Ausführung von Pflaster
arbeiten auf Bahnhof Leipzig

bis zum IS Mai Vormittags s Uhr
einzusenden Zufchlagsfrist 14 Tage

Halle den 3 Mai 1887
Königliche Eisenbahn Baninspektion

Cöthen Leipzig

ZÄAZs Lsrasss

Auktion
Sonnabend den 7 Mai er Vor

mittags SV Uhr verkaufe ich Gsist
straße 4S zwangsweise

i Doppelflinte I Scheibenbüchse
Z Meidersekretär I Kommode ein
Sopha S Ausziehetisch 1 Verti
kow 1 Küchenschrank Nohrstühle

Nähmaschine I Pfeilerschränk
chen Z Tafelanfsätze I rundes
schwarzes Tischchen n d m

l Gerichtsvollzieher

Einem geehrten Publikum theile ich hierdurch ergebenst mit daß ich vom heutigen
Tage an die Bewirthschaftung und Leitung der

Böllbergerweg 38
übernommen habe und bitte ich dieses mein Unternehmen durch fleißigen Besuch freund
lichst unterstützen zu wollen

Die Gartenlokalitäten welche in Folge ihrer bevorzugten Lage von Halle einen
herrlichen Fernblick gewähren sind durchgehend neu und geschmackvoll hergerichtet
auch bieten sowohl der grosse Saal wie geräumige Colonaden gegen ungünstige
Witterung ausreichenden Schutz

Aus die zeitgemäße Ausstattung des Etablissements ist alle Sorgfalt verwendet z
B Aufstellung eines großen ununterbrochen spielenden Orchestrions ferner Abends

elektrische Beleuchtung sämmtlicher Anlagen
c c und ist daher bei der bequemen Verbindung nach Halle Haltestelle für die

Dampfschiffe und Gond ln der Besuch sehr zu empfehlen
Mit der Versicherung stets aufmerksamster Bedienung bi nur vorzüglichenSpeisen

nnd Getränken zeichne ich mit Hochachtung
I rZt SSm

Sonntaff den 8 ds vott rüh im
Nachmittags von 4 Ntzr an Ball

Attction
Am Sonnabend den V Mai er

Vormittags SV Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S hier zwangsweise

3 Sophas nnd 1 Regulator
s Gerichtsvollzieher

Auetion
Sonnabend den ss i d Js

Vorm 9/z Uhr versteigere ich Geist
stratze 42 Hierselbst

zwangsweise
1 Küchenschrank t Schreibpult
s Eisschrank i Kommode mit
Glasanssatz 1 Kommode

b freiwillig
ca IS Will gute Cigarre

Säü st Gerichtsvollzieher

Auktion
im Zwattgsbollftr Verfahren

Sonnabend den V ds Vormittags
Uhr versteigere ich Geiststraße 4S

L Billard t tafelsörm Instrument
I Vertikow S Kleiderschränke
3 Spiegel e

LZ
Gerichtsvollzieher

Zwangsversteiqerung
Sonnabend den 7 M i Vormit

tags von SO Uhr an versteigere ich
Geiststrasze 4K hier

l Schreibtisch 1 Wäscheschrank
1 Nähtisch 1 Pelzfutztasä e einen
Kleidersekretär

ferner freiwillig 1 eomplettes gutes
Pferdegeschirr

meistbietend gegen Baarzahlnng

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 8S

Freiw Versteigerung
Am I ASt Vorm SV Uhrversteigere ich Geiststrafte 4S
tt Dutzend neue Säcke
ViiiÄvIpIi Gerichtsvollz i Halle a/S

gr Ulrichstr 8 II
Feinsten Astrachaner Caviar
Fließend fetten geräucherten

Nheinlachs
Frische grüne Morcheln
Frischen Waldmeister
Gothaer nnd Brauuschweiger

Cervelatwurst
Feinst eh,gesott Preiselbeeren
Rene Matzes Heringe empfing Z

U 8teio u Kr Mickkti Me
Nur die ächte

VdssrsollvsrÄKMs
beseitigt alle Hantunreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei M

Stellensuch ende jeden Berufs
plaeirt schnell ZSviitv üiirvi
Dresden Reitbahnstr 25

Heute Sonuabend den 7 Mai Abends
mit
Und MvSi i vttiAMvlkmelieii

Ztadt Magdeburg
Mein ueu vergröftsrtes

bringe hiermit in empfehlende Erinnerung
Biere sowie hochfeine Döllnitzer

Gose ff H iidii i k iiii

Mm M KrWÄmtM sMeig LsIIe l 8
Zu der am Sonnabend den 7 Mai Abends 8 Uhr im S ktS 6 viS

tattsindenden Vierteljahrs Bsrsammlung werden die Mitglieder ergebenst eingeladen
g Vortrag des Herrn Professor Dr Hertz berg Geschichte der Stadt Halle
b Grundbesitzliche Interessen fragen Der Vorsitzende

1 Schuhmacher Leichenkasse
Ävii iiTl Vsi i iiiii iiiiiN

Montag den 9 Mai Abends Punkt 8 Uhr im Restaurant Berggasse Ro 1
Tagesordnung

Berathung der von der Commission ausgearbeiteten neuen Statuten
ZV

IN W UMN llllFreitag den 13 Mai 1887 Nachm 4 Uhr

in Restaurant Harz 4sTagesordn ung
1 Rechnungslegung pro 1886 und Decharge Ertheilung 2 Geschäftliches

Sämmtliche stimmberechtigte Mitglieder und Arbeitgeber werden hierzu freund

ichst eingeladen Der VorstandI V O Vorsitzender

Meiler
gr Schlamm S

ini Abonnement 60 Pfg
Hausmauuskost 50 Pfg

feparirtes Zimmer ohne Bierzwang

Hmüier s Restaurant
ZSitÄüKstisvIi im Abonnement 80 Pf

Morgens und Abends

Gresr s Rkstanration
Heute Sonnabend

WWsrZSRtSMSZ M AUE A s
Das Lutherfestspiel von WNe 8 ZSSi i iK wird hier im Saale des Pri z

Carl nächste Nähe des Bahnhofes unter Mitwirkung und Leitung des Direktor
lex aus Straßburg durch hiesige Bürger und Studenten aufgeführt

am 7 Mai 8 Uhr am 8 Mai 6 Uhr am tv Mai 8 Uhr
am lt Mai ü Uhr am ZS Mai 8 Uhr am 14 Mai Uhr
am IG Mai 8 Uhr am L7 Mai 8 Uhr

Preise der Plätze 3 4 2 1 50
Den Billetverkanf haben die Herren S i tlkn Leipzigerstr 96

übernommen und werden Bestellungen auf Billete ausführen
Der Ertrag wird dem hiesigen Mechenbanverein zu gute kommen

Tagl fr Jauerschs Würstchen
Thürmger Kuackwürftchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwurft TrnffelleberZvurst
gek Znnge Brannschw Mettwurst
dwerse Braten garnirts Schüsiew

im besten Arrangement empfiehl

M Königl HoflieferantN LA UWDMvMß Leipzigerstr
Brennholz Anetwn

heute Souuabend den Nachm 3 Uhr
beim Abbruch Dachritzgasse

MWIS MÄ vWAR
fewste Cath PflstNNiei

fewste Mlische Wmmeu
empfiehlt billigst

SvsUlv krtvSrtvk
Bärgaffe

Der Bazar des Vereins Zur Erhal
tnug von Freibetten für arme Kranke
wird Montag den 9 und Dienstag den 10
Mai von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr
stattfinden Frau Achtelstetter hat die Güte
gehabt uns den großen Saal ihres Hotels
zur Stadt Hamburg wiederum für Aus
stellung und Verkauf zur Verfügung zu stel
len und bitten wir die Zwecke des Vereins
durch Einkäufe auf dem Bazar unterstützen
zu wollen
Lina Mühlmann Emmy Bethcke

Johanna von Kaltenborn

cr ein n k ich gutss und
leichrlösnches
wünscht der verlange solches
beim Einkauf iMIlW aus

drücklich als

Preis 8V Pfg 1 u d Z MI die Dose Vorzüglicher
Geschmack großer Nahrwirtli und leichte Verdauliche
leit sind ancrlamttc Borzüge dieses Fabrikats das
in denselben Geschäften zu haben ist welche die so

beliebte Anker Chorolodr führen

Franzbranntwein mit Ricinusöl c reinig
die Haut von Schuppen Kopfflechten

Franzbranntwein mit Salz chemisch gelöst
unfehlbar gegen Rheumatismus Reißen e

Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln e
Frostseife und ähnliche Präparate
Mandelkleie das Beste f d Teint empfiehlt

Leipzigerstr 8
1 gangbare Bäckerei in Halle wird so

fort zu pachten gesucht Offerten unter SS
in der Exped d Bl erbeten

Victoria Theater
Z S i

MFUWGM
Nauon Hedwig Themme

zum letzten Male
Der Watzerkömg

krovisvZ istiior r te itba

Magdeburgerstratze Halle

Jn diesem Genre größtes und elegan i
testes Continental Etablissement circa k

2000 Personen fassend
Heute Freitag und morgen

Sonnabend

kk ö WM soM
Anfführnng aller neuen Sehens

Würdigkeiten

Zum I Male

Die VolMüche
befindet sich Bruuoswarte No IS Da j
Lösen von Marken für den folgenden Ta
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche m
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraßs 24 zu haben

Die Verwa tuttg de Volksküche

Bürgerverew
für stästischc Interesse

Sonnabend den V Mai er

GSrwer Berein
So nabend den 7 d Mts
8 Uhr im Gambrinns

Besprechung der Reise nach Dresden

I V S

ii i i
k t ii

oder das Reich der Insekten großes
phantastisches Divertissement mit Tanz
and Gruppirnngen arrangirt vom Dir
Schenk hierbei Auftreten der

räthselhaften Lnsttänzerin als
MM S i m iivZiv WU
Goldfliege ferner in neuester srappan

fester Manier

MA wiLMyTUPtWI
eines lebenden fremden Herrn

aus dem Publikum
Grotze Hinrichtnngsseene im SS

Jahrhundert
Selbst Herren Aerzte Mediziner können
den Enthaupteten vollständig unter

suchen
N r noch einige Tage

M ti mit seiner urkomischen
i I itlv

u

Phantasiiker nnd Transsormators vom
Drury Laue Theater in London

Gine Neiss durch das Unmögliches
Iiruiii ti ev t i

oder die kolossalen 10sachen Riesen
Wunderfoutaineu S I Zv iixH

von 20 Damen Zum Schluss

Im Sv LZIttelivAgro e phant Feerie mit prachtv
Ansstattnng

Kassenöffiiung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Billets zu ermäßigten Preisen bei

Herren Steinbrecher H Jasper
Sonntag S Haupt Vorstellnngen

Nachm 4 Uhr u Abends 7 Uhr

Kanarienvogel fortgeflogen Gegen
Belohnung abzugeben Mühlweg 10

H Herzlichsten Dank tz

SANSM iSi KÄM Sss W Z KU WWW
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